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Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 171 bis 174:
Dazu gehören ausreichend Plätze in den Erstaufnahmeeinrichtungen der Länder und
dauerhaften Wohnraum in den Kommunen. Wir sindsetzen uns für Sprachkurse für alle ein. Dafür gilt es
zu überprüfen, ob die Anforderungen für Sprachkurs-Anbieter noch zeitgemäß sind. Der
Zugang zu KiTa, Schule und Ausbildung muss durch ausreichend Mittel und Personal
sichergestellt sein. Darüber hinaus dürfen finanzielle Mittel für die Integration von Geflüchteten nicht
gekürzt werden, denn das erschwert die Teilhabe geflüchteter Menschen am gesellschaftlichen Leben
und produziert langfristig höhere Folgekosten. Ausreichende Finanzierung ist auch eine Notwendigkeit,
um die Arbeit von zahllosen zivilgesellschaftlichen Organisationen und Engagierten aufrechtzuerhalten.
Integration statt Isolation muss das Ziel unserer Asyl- und Migrationspolitik sein. Die zügige Einbindung
von Geflüchteten in das gesellschaftliche Leben, das Bildungssystem und die Arbeitswelt ist von
zentraler Bedeutung. Die Unterbringung in Wohnungen fördert die Selbstständigkeit und spart enorme
Kosten im Vergleich zu Sammelunterkünften, insbesondere da in Deutschland etwa zwei Millionen
Wohnungen leer stehen.
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